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        Jahresbericht 2025 

 
 
1. Rückblick auf das Jubiläumsjahr 25 Jahre gh 
 
An unseren Grossanlässen haben wir den 25. Geburtstag des Vereins gh mit schwungvoller Musik und 
unseren Mitgliedern, Helferinnen und Helfern, Gästen und Partnerorganisationen gefeiert. 

 
 

  
 
   Hackbrett mit Nicolas Senn und         Die Folkgruppe Mélange mit Peter Greisler 
   Boogie Woogie mit Elias Bernet           Verena und Andreas Röthlisberger am Anlass 
   an der Mitgliederversammlung         für Helferinnen und Helfer 
        
      
Wertvoll war auch der Blick zurück. Viele Mitglieder haben mit Bildern und Texten aus ihren Erinnerungen 
die Vergangenheit aufleben lassen. Wir danken allen für ihren Beitrag. Die Leistungen der 
Gründungsmitglieder aus dem Jahr 2000 sind uns wieder bewusst geworden. Es hat viel Durchhaltewillen, 
Geschick und Gespräche gebraucht, damit das Motto von damals „helfen und sich helfen lassen“ Fuss 
fassen konnte.  
 

Die Bereitschaft einander zu unterstützen war gross, Hilfe anfragen und annehmen können hat aber etwas 
Zeit gebraucht. Das war zu Gotthelfs Zeiten nicht anders. Er schrieb „Die Menschen sind da, um einander 
zu helfen. Und wenn man eines Menschen Hilfe in rechten Dingen nötig hat, so muss man ihn dafür 
ansprechen. Das ist der Welt Brauch und heisst noch lange nicht betteln.» 
 

Das Prinzip der Freiwilligenarbeit und der Solidarität hat sich als roter Faden durch die 25 Jahre gezogen 
und ist heute im Vereinsleben immer noch lebendig. 
 

Im Münsinger Info und im Rubiger Kurier bekamen wir eine gute Plattform um anlässlich des Jubiläums 
über unseren Verein, unsere Vermittlungsstelle und unsere Aktivitätengruppen zu berichten. Othmar 
Kempf hat mit seinen Interviews für authentische Berichte gesorgt. Danke! 
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2. Bericht aus dem Vorstand 
 
Die Mitgliederzahl hat die 700-Marke überschritten. Ende 2025 waren 704 Personen und drei 
Körperschaften Mitglied unseres Vereins. 56 Personen sind neu beigetreten, 22 Personen sind verstorben 
und 20 ausgetreten. 
Die Datenbank wurde mit diversen Funktionen erweitert. Wir danken unserem Mitglied Roland Wittwer, 
der viel Wissen und Arbeit in die digitalen Lösungen investiert hat. Danke auch an unsere Vermittlerinnen, 
die sich immer wieder in die Neuerungen einarbeiten, die Datenbank betreuen und Informationen für den 
Vorstand aufbereiten.  
 

Die neue Website www.ghm.ch wurde in Betrieb genommen. Gestaltet wurde sie in etlichen Stunden 
Freiwilligenarbeit von unserem Mitglied Theo Sommerhalder. Die Fotos stammen zum grossen Teil von 
Ueli Bühler und seiner Fotogruppe. 
 

Für die Vorstandsaufgaben wurden folgende Ressorts definiert: Präsidium, Finanzen, Sekretariat, 
Aktivitäten, Vermittlungsstelle, Verwaltung der Datenbank, Öffentlichkeitsarbeit und Vertretung der 
Gemeinden mit Leistungsvereinbarung. Für alle Aufgaben ist eine Stellvertretung organisiert.  
 

Die Kollektivmitgliedschaft der Einwohnergemeinde Rubigen wurde durch eine Leistungsvereinbarung 
analog der Einwohnergemeinde Münsingen abgelöst. Weil die räumliche Distanz zwischen Münsingen und 
Rubigen sehr klein ist, drängt sich die Zusammenarbeit auf. Die Abgeltung beträgt CHF 1'000 jährlich. Die 
ältere Bevölkerung von Rubigen wird in Zukunft besser über das gh-Angebot informiert werden und die gh-
Aktivitäten werden vermehrt auch in Rubigen stattfinden, vorausgesetzt, dass genügend Interesse 
vorhanden ist. Wir danken Fränzi Woodtli Stalder und dem Gemeinderat Rubigen für die gute 
Zusammenarbeit. 
 

Und wie sieht es aus mit dem Anschluss von weiteren Gemeinden? Die Frage der Regionalisierung wurde 
im Vorstand wie folgt geklärt: Momentan kommt eine Leistungsvereinbarung mit weiteren 
Nachbargemeinden nicht in Frage. Auch die Aufnahme in den Verein und die Aktivitätengruppen von 
Personen, die weder in Münsingen noch in Rubigen wohnen, ist in Zukunft nur in Ausnahmefällen möglich. 
Personen, die bis jetzt dabei sind, können selbstverständlich weiterhin teilnehmen. Wir sind der Meinung, 
dass es sinnvoller ist, wenn die ältere Generation sich kleinräumig gegenseitig hilft und Gruppenaktivitäten 
organisiert. Viele Nachbargemeinden tun das bereits.  

 
3. Bericht aus dem Ressort Aktivitäten 
 

Jährlich findet ein Treffen zum Informationsaustausch mit den Gruppenleitungen statt. Aktuelle 
Informationen des Ressorts und des Vorstands werden in unregelmässigen Abständen in einem Rundbrief 
zusammengefasst. Für jede Aktivität gibt es ein Merkblatt, das in Zusammenarbeit mit den 
Gruppenleitungen aktualisiert oder neu erstellt wurde. Die Teilnehmenden der Aktivitätengruppen sind in 
der Datenbank erfasst und ihre Kontaktdaten werden immer wieder überprüft. 
 

Nach 12 Jahren hat die Musikgruppe OPANONNA die Entscheidung getroffen, zukünftig nur noch im 
privaten Kreis zu musizieren und nicht mehr aufzutreten. In bester Erinnerung bleiben uns ihre Auftritte am 
Pflanzenmärit, Fête de la Musique, an vereinsinternen sowie an diversen Anlässen in Münsingen und 
Rubigen. Die Fotogruppe hat im 2025 mit einem Projekt „vom Gras zum Chäs“ angefangen, das im 2026 
weitergeführt wird. Die Velogruppe war beim Gemeindeduell «Schweiz bewegt» dabei und engagiert sich 
weiterhin bei den Rikscha-Fahrten der Senevita Dorfmatt. 
 

http://www.ghm.ch/
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Damit das grosse Angebot an Aktivitätengruppen durchgeführt werden kann, sind wir auf Räume und 
Infrastruktur angewiesen, die wir gratis, gegen Konsumation oder eine kleine Abgeltung nutzen können. 
Wir danken der reformierten Kirchgemeinde, der Kinder- und Jugendfachstelle, dem Schachklub, der 
Gemeindebibliothek Münsingen, der Ludothek, Senevita Dorfmatte, dem Bistro Belpberg, dem Restaurant 
Erlenau und der Gemeinde Rubigen. 
 
Die Übersicht der Aktivitätengruppen in Zahlen 
 

35 Personen engagieren sich in der Organisation und der Leitung der Aktivitätengruppen. Ihre Stunden 
Freiwilligenarbeit zählen sie nicht. Sie machen es aus Freude an ihrer Aktivität und freuen sich über die 
rege Teilnahme und die Begeisterung in der Gruppe.  
Ein Gruppenleiter formulierte es so: «Ich arbeite gern für den Verein und helfe gerne bei den Aktivitäten-
Gruppen. Ich schenke Zeit und Wissen, lerne selber auch viel». 
 
 

Aktivität Wie oft TN Ø Organisation / Betreuung  

Fotografieren 15 7 Ueli Bühler 

Handarbeiten  
Gruppe 1 
Gruppe 2 

 
18 
17 

 
9 
7 

 
Margrit Brügger, Stv Brigitte Zwahlen 
Kathrin Giovanettina, Stv Elisabeth Kempf 

Jassen 21 14 Roland Beeri, Stv Peter Seiler  

Kinobesuche  5 8 Samuel Gerber, Stv.Anne Weber 

Kochen  
Gruppe 1 
Gruppe 2  
Gruppe 3 

 
10 
9 
9 

 
6 
4 
5 

Bernadette Regli, Stv Ursula Gräub 

Lesen  
Mittwochsgruppe 
Donnerstagsgruppe 
Dienstagsgruppe 
Montagsgruppe 

 
7 
7 
8 
10 

 
8 
9 
6 
6 

 
Hans Abplanalp 
Hans Abplanalp 
Verena Kaiser 
Silvia Flück  

Mundartgeschichten 21 9 Hans Abplanalp, Annalise Sigrist Oberson 

Museen / 
Ausstellungen  

7 11 Robert Heymann, Stv Christine Reichenbach 

Schach 10 7 Walter Holzer, Stv Roland Beeri  

Smartphone-Gruppe 10 20 Simon Liechti, STv Andres Bigler, Erich Stucki, 
Rosmarie Wälchli 

Spazieren 22 5 Peter Grosjean, Josefa Barmettler 

Spielen 
in Münsingen 
in Rubigen 

 
9 
9 

 
9 
8 

 
Marianne Schenker, Stv Therese Bigler 
Therese Bigler, Stv Marianne Schenker 

Velotouren 15 10 François Devaux, Hubert Staffelbach, Jürgen 
Jurasch 

Wandern 18 11 Hans Ringgenberg, Samuel Gerber, Margot 
Kummer, Karl Hossmann, Peter Grosjean, Josefa 
Barmettler, Nick Raduner 
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4. Bericht der Vermittlungsstelle  
 

Vermittlungen  
Unser Verein vermittelt seit dem Jahr 2000 Hilfe für ältere und betagte Menschen, um ihnen das Verweilen 
in ihrer gewohnten Umgebung zu erleichtern. Die Vermittlungsstatistik 2025 zeigt eine eindrückliche 
Zunahme von ca. 200 Einsätzen gegenüber dem Jahr 2024. Unsere Helferinnen und Helfer haben im Jahr 
2025 total 1182 Einsätze geleistet. Vor allem in den Bereichen Kontakte, Betreuung von Tieren und leichte 
Gartenarbeit sind die Zunahme deutlich ersichtlich. Die meisten Vermittlungen werden telefonisch 
vereinbart. Aber auch bei einem persönlichen Besuch im Büro werden Anfragen für Hilfeleistungen 
besprochen. 
 

Die Einsätze teilten sich wie folgt auf   
 

            2024                            2025 

Kontakte (Spaziergänge, Besuche)             456                               522 

Betreuung Tiere             149                               246 

technische Hilfe (PC-, IPhone und TV-Support)               35                                 51 

Administration (Buchhaltung, Steuererklärung)               75                                 65 

leichte Gartenarbeiten und Reparatur               31                                 60 

Einkaufen, Hausarbeiten, 
Wohnungsbetreuung 

            227                               238 

Total            973                             1182 

 
Helferinnen und Helfer  
Etwa 40 von unseren Helfenden sind in Daueraufträgen tätig. Im Jahr 2025 durften wir 16 neue 
Helferinnen und Helfer begrüssen. Das bedeutet eine Zunahme im Vergleich zum Vorjahr. Auch etliche 
noch nicht Seniorinnen und Senioren sind dabei. 
 

Vermittlerinnen 
Im Vermittlerinnen-Team blieb gab es im Jahr 2025 keine Veränderungen. Wie bisher teilen sich 6 
Vermittlerinnen die Betreuung der Vermittlungsstelle, die zweimal wöchentlich vormittags geöffnet ist. 
 

Helferinnen- und Helfertreffen 
Am 21.10. fand unser jährlicher Helferanlass wiederum im Senevita Dorfmatt statt. Wir durften rund 80 
Personen begrüssen. Die drei Musiker der Gruppe «Mélange» entführten uns mit ihrem bunten Programm 
mit schweizerischen Tänzen, nordischer Polska, irischer JIG…… durch Europa und den Balkan. Der 
wunderbare Apéro rundete den gelungenen Nachmittag ab und wir bekamen viele positive 
Rückmeldungen. 
 
Danke an unsere Vermittlerinnen und Vereinsmitglieder, die sich im 2025 für unseren Verein und seine 
Aktivitäten engagiert haben.  
Danke an unsere Helferinnen und Helfer, die von der freiwilligen Arbeit überzeugt sind und sich dafür 
einsetzen, Mitmenschen in ihrem Alltag zu unterstützen.  
Danke an die Einwohnergemeinden Münsingen und Rubigen, die Bank SLM, die römisch-katholische und die 
reformierte Kirchgemeinde und Spenderinnen und Spender für die finanzielle Unterstützung.  
Danke an unsere Partnerorganisationen, mit denen wir in der Alterskonferenz der Gemeinde Münsingen 
und in der Gruppe Sorgende Gemeinschaft zusammenarbeiten. 
 
Der Vorstand          im Februar 2026 


